
9. Spieltag: FC St. Pauli – Union Berlin  AnstoSS: Freitag, 5.10.2012, 18:00 Uhr

Den Blick aufs 
Wesentliche richten
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St. Pauli ist die 

Machen 
statt 

schreiben

einzige Moglichkeit 
..

Ziel: 3 Punkte

Das ganze Stadion
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D a s  H e i m - I n te r v i e w  w i r d  p rä se n t i e r t  vo n  d e r

Hallo Rachid, das 0:3 in Regens-
burg war der Tiefpunkt einer 
bislang nicht optimal verlaufen-
den Saison. Worin siehst Du die 
Gründe?
Man sieht der Mannschaft die Verun-
sicherung an. Jeder von ihnen will, da 
bin ich zu 100 Prozent überzeugt. 
Aber mit jedem Negativerlebnis 
wächst die Unsicherheit. Wir hatten 
uns für das Spiel sehr viel vorgenom-
men. Aber es fehlt den Spielern ein 
Erfolgserlebnis. Wenn dieses kommt, 
bin ich sicher, dass sich der Knoten 
lösen wird und wir zurück in die Spur 
kommen. Doch dafür müssen wir wei-
ter jeden Tag hart arbeiten.
 
Derzeit steht die Mannschaft 
auf Platz 15. Macht Dir das 
Sorgen?
Es ist eine ganz schwierige und 
gefährliche Situation. Darüber muss 
sich jeder im Verein, aber auch außer-
halb im Klaren sein. Wir sind vor der 
Saison angetreten und wollten so weit 
wie möglich oben mitspielen. Jetzt 
haben wir den Start verpatzt und 
müssen unser Anspruchsdenken able-
gen.  Wir dürfen derzeit nicht über 
einen Aufstieg in die 1. Liga nachden-
ken, sondern müssen der Realität ins 
Auge sehen. Und die besagt, dass wir 
nach acht Spielen sechs Punkte haben 
– und das ist viel zu wenig.
 
Ist das auch eine Qualitätsfra-
ge?
Nein, ich bin von unserem Kader 
absolut überzeugt. Wir haben eine 
gute Mischung aus jungen, talentier-
ten Spielern – viele von ihnen sind 

deutsche Juniorennationalspieler –
und erfahrenen Jungs. Natürlich ist es 
ein Prozess, wenn man im Sommer 15 
Spieler abgibt und 12 neue dazu holt. 
Das ist ein Umbruch und der braucht 
seine Zeit. Aber dennoch verfügen wir 
über eine gute Qualität im Kader. Wir 
müssen den Jungs das Vertrauen 
geben, dass sie mit Mut spielen und 
die Qualität auch auf den Platz brin-
gen können.
 
Wie soll der Schalter umgelegt 
werden?
Das können wir nur alle gemeinsam 
schaffen. Und damit meine ich nicht 
nur die Mannschaft und das Team 
drum herum. Der gesamte Verein, die 
Mitarbeiter der Geschäftsstelle, aber 
auch die Fans müssen noch enger 
zusammenrücken, damit wir eine Ein-
heit bilden, Geschlossenheit zeigen 
und da alle gemeinsam wieder her-
auskommen.
  
Welche Rolle können die Fans in 
dieser Situation einnehmen?
Unsere Fans unterstützen uns, gerade 
auch auswärts, phantastisch. Sie 
haben ein sehr feines Gespür dafür, 
wann die Mannschaft Unterstützung 
braucht und sie legen, wie nach dem 
Aalen-Spiel mit ihren „Aufwachen, 
Aufwachen“-Rufen, den Finger in die 
Wunde und wollen die Jungs aufrüt-
teln. Ich wünsche mir, dass unsere 
Fans weiter so bedingungslos hinter 
unserer Mannschaft stehen wie bis-
her, und dass keine Unruhe auf den 
Tribünen aufkommt, wenn es auf dem 
Platz nicht so läuft. Unsere Fans sind 
unser Faustpfand. Gerade in den 

Heimspielen. Wenn alle alles geben 
– auf dem Rasen und auf den Rängen 
– und der Funke von der einen zur 
andere Seite überspringt, dann bin 
ich felsenfest davon überzeugt, dass 
wir gemeinsam aus der Situation auch 
wieder heraus kommen.
 
Was muss die Mannschaft 
ändern?
„Schnecke“ Kalla hat es nach dem 
Spiel in Regensburg auf den Punkt 
gebracht: Wir müssen die alten  
St. Pauli-Tugenden wieder auspacken. 
Kratzen, beißen, mit Leidenschaft um 
jeden Zentimeter kämpfen. Es geht 
darum, dass wir nur von Spiel zu Spiel 
schauen, uns voll auf unsere Leistung 
konzentrieren und mit Haut und Haa-
ren diese drei Punkte wollen. Es geht 
nicht darum, Schönheitspreise zu 
gewinnen. Wir müssen Punkte holen. 
Egal wie. Da muss auch mal ein drec-
kiger Sieg dabei sein.
 
Was erwartest Du vom Spiel 
gegen Union Berlin?
Union ist nach dem Sieg gegen Cott-
bus sicherlich im Aufwind. Aber das 
darf uns nicht interessieren. Wir müs-
sen uns auf uns und unsere Stärken 
konzentrieren. Jeder muss für den 
anderen da sein, jeder muss bereit 
sein, den Fehler des Nebenmannes 
auszubügeln und für den Mitspieler 
zu laufen und jeder muss komplett an 
seine Grenzen gehen. Es ist ein Frei-
tagsspiel, Flutlicht, ausverkauft – das 
Millerntor muss beben, damit wir alle 
zusammen die wichtigen drei Punkte 
holen. 

Interview: Christoph Pieper

Die letzten Wochen waren beim FC St. Pauli sehr 
turbulent. Sportlich fand die Mannschaft noch nicht 
in die Spur, Trainer André Schubert wurde entlas-
sen. Grund genug, um mit Sportdirektor Rachid 
Azzouzi über die aktuelle Situation zu sprechen.

Fotos: Inside-Picture

„Wir kön-
nen es nur 
gemeinsam 
schaffen“

Rachid Azzouzi
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Acer Computer, 67rockwell Consulting GmbH, Acht GmbH, A.Dieter & Frank Benda Sanitärtechnik GmbH, ADM Hamburg AG, a.hartrodt GmbH & Co.KG, Albert Bauer Companies GmbH & Co. KG, AB Kreislauf GmbH, Alpers & Stenger Partnerschaft, Albrecht Elektrotechnik GmbH, Arena 
Event GmbH, Allianz Generalvertretungen, ASAHI-LITE OPTICAL GmbH, Allianz Global Investors Kapitalanlagegesellschaft mbH, Audi Zentrum Flensburg (AZF), alstria office REIT-AG, Ausbau Aktuell, Andrasko Ingenieure, Avanti Personalleasing GmbH, Andreas Giessen Sanitär GmbH, 
Awayes, Bernd, Arbeitsgemeinschaft Hamburger Schiffsbefestiger GmbH & Co. KG, B & U Immobilienconsult GmbH, ATOS Asset Management AG, B & O Gebäudetechnik Nord GmbH, BACARDI GmbH, Berger & Co. Heizungs-, Klima- und Sanitärbau GmbH, Bakery Films, BFM Franchise 
GmbH, Bartram & Niebuhr Rechtsanwälte, BGI BERTIL GRIMME AG, BBB Sportmarketing GmbH, Blue Expeditors GmbH & Co. KG, Blend Shipping GmbH, Nicole Böcker-Carstens, Bochtler GmbH, Hans-Joachim Boller, Andreas Borcherding, Iris-Anke Brammer, Dr. Christian Boyens, 
Brands Fashion GmbH, British American Tobacco, Andreas Brandt, Brown-Forman Deutschland GmbH, Bremer Kartenkontor, BRUNATA Wärmemesser Hagen, BRL BOEGE ROHDE LUEBBEHUESEN, Bubbles Film GmbH, Bryan Cave LLP, Buck Fassadentechnik GmbH, Bryan Cave LLP, Buhck 
Umweltservices, Canal-Control + Clean Umweltschutzservice GmbH, Busch & Simon Cantabrico GmbH International Shipping & Forwarding, BV Capital, Centralservice, C. Mackprang jr. GmbH & Co. KG, Clausen + Nehl, CARGLASS GmbH, Cosmos Chartering & Trading GmbH, Carl 
Rehder GmbH, CTS Container Terminal GmbH, Edward Carlsen, DAW-Stiftung & Co. KG, CCH CarCompany Hamburg GmbH, DDB Tribal Hamburg GmbH, Cemex Kies & Splittt GmbH, Delta-Fleisch Handels GmbH, Christian Bock & Sohn, DETEK Aktiengesellschaft, Closed GmbH, Deutsche 
FOAMGLAS® GmbH, COMNET Hanse GmbH, Diringer & Jakubowski GmbH & Co. KG (collatz + schwartz), Company-Partners CMP GmbH, Dr. Steinberg & Partner GmbH, Comptronic Computer und Elektronik Handelsgesellschaft, EFG Elektrotechnik Frank Günther GmbH & Co. KG, 
Condor Lebensversicherungs-Aktiengesellschaft, Elbe & Hafentouristik Glitscher GmbH, Conrad Jacobson GmbH, Elbe Erlebnistörns GmbH, CONTROS Systems & Solutions GmbH, EUROGATE Intermodal GmbH, Corneel GmbH (ehemals Meyer + John GmbH), Express Hoch Drei GmbH, 
Cux-Parts Gmbh, FRITZ & MACZIOL DACHSER GmbH & Co. KG, Frucom Fruitimport GmbH, Ronny De Lange, Fuhrunternehmen Wolfgang Knuth GmbH, Klaus Dieter Delfs, (K.D. Dachabdichtung), G.U.T. Handel Seevetal KG, DeTeWe Communications GmbH, G+J Wirtschaftsmedien GmbH 
& Co. KG, Deutsche Calpam GmbH, GRIMM backt Märchenhaft GmbH  & Co.KG, DEVISIO Steuerberatungsgesellschaft mbH, GUDBERG Unprinted Media GmbH & Co KG, Dierkes & Partner, GUDER Strahltechnik GmbH, Dipl. Ing. Friedrich Bartram GmbH & Co. KG, GVC Projektierung 
GmbH & Co. KG, Dipl.Ing. Ralf Bugenhagen, Hans Strube GmbH, DLA Piper UK LLP, Hansen Shipping GmbH, DPD GeoPost (Deutschland) GmbH, Hansetrans Holding GmbH, DRAABE Industrietechnik GmbH, Heers & Brockstedt Umwelttechnik, DS Produkte GmbH Heiko Miersen GmbH, 
Alexander Duszat, Heinrich Osse Lagerhaus GmbH, DWI Grundbesitz GmbH, HEK Hansa Edelstahl Kontor GmbH, DZ Bank AG, HELMA Kartoffelvertriebsgesellschaft mbH, E.ON Hanse Vertrieb GmbH, Heye & Partner GmbH, EAST Hotel & Restaurant GmbH, Hirschberg, Endo-Klinik 
Hamburg GmbH, HKL Baumaschinen GmbH, ENTERTAINIA GmbH, HOCHTIEF Solutions AG, EQ. on Consulting Deutschland GmbH, Hotel Restaurant Burg-Klause, Eschenburg, Ihr Maler, FAIR Audit GmbH & Co. KG, Industrie-Agentur Fanenbruck GmbH, FEDRIGONI DEUTSCHLAND GmbH, 
INFO Gesellschaft für Feuerbestattungen Stade r. V., Interface Deutschland GmbH, Fliesen-Zentrum Deutschland GmbH, Intertax expert, Food Logistics Consultans, IP Deutschland GmbH, Garpa, IWD // Offset Gehr GmbH, Joma Umwelt- Geodis Wilson Germany GmbH & Co KG, K&H 
Business Partner GmbH, Global Fruit Point GmbH, Kanzlei Lambrich, Godeland Vermarktungsgesellschaft mbH, Klappstein & Meyer Gbr, Gollan Bau GmbH, Kl netprint GmbH, HAH HAFEN AKADEMIE HAMBURG GMBH, Knauf Gips KG, Hamburger Volksbank, Ansbert Kneip, Hans 
Hermann Bornhold GmbH, KONE GmbH, Matthias Hartmann Allianz-Generalvertretung, KWAG, HASPA Finanzholding, Logtrans GmbH, HausF GmbH, Lüdex Warenkontor GmbH, HBB Hanseatische Betreuungs- und Beteiligungsgesellschaft mbH, LÜDEX-Service GmbH & Co KG, Heik 
MH GmbH, Dirk Lutz, Heinkel Engineering GmbH & Co. KG, m+p consulting Hanse GmbH, Hans Heinrich, Magnus Mineralbrunnen GmbH & Co. KG, Heinrich und Markus Zoder Grundstücksgesellschaft, Malereibetrieb DIE PARTNER GmbH, Heinz Meyer Tischlerei, Manhattan GmbH, 
Henri Benthack GmbH & Co. KG, Max Siemen KG, Henry Dohrn & Co. GmbH, ME-LE Energietechnik GmbH, Herbert Voigt GmbH & Co. KG, Frese Meyer-Glitza, Hi-ReS! Hamburg GmbH, mindline GmbH, HIBA AG, mmFinance GmbH & Co. KG, HIH Hamburgerische Projektentwicklung 
GmbH, Montaplast of North America, Inc., Howe Robinson & Co Hamburg, Montgomery Champs, HTS Hanse Travel Service GmbH, multi-com GmbH & Co. KG, HUGO PFOHE GmbH (Bereich Ford), NICOLAI-Vital-Resort GmbH, HUGO PFOHE GmbH (Bereich Kia), NM Nord-IMMO 
Management gmbH & Co. KG, Hugoilabs GmbH, Nord-Stein GmbH, Imtech Deutschland GmbH & Co. KG, Normann Fliesenverlege GmbH, Induvent, Norrporten AB, Ingelore Plate Unternehmens-Service, NST International Speditions GmbH, Initiative Media GmbH, OTS Overland-
Transport-, intan media-service GmbH, Penning Sanitär Handel, JOTUN (Deutschland) GmbH, Peter Jensen GmbH, JS-Beregnungstechnik, PKV Papier und Kartonverarbeitung in Hamburg GmbH (Andreas Stein), JUNGA BAU GMBH & CO. KG, PPS Imaging GmbH, Kaiser Werbung, 
Premium Sales Germany GmbH, Karl Gladigau GmbH, Privatbrauerei ERDINGER WEISSBRÄU, Kern & Stelly Medientechnik GmbH, PRONAV, KFP Ingenieure, Rechtsanwälte Lehmann & Behrens, KMP Dr. Stoltenberg, Korten & Partner, Regale Laden J. Hasslinger GmbH, Siegfried 
Köneke, REHAG ELEKTRONIK GmbH, Kontor Records GmbH, Roccat GmbH, Kontor New Media GmbH, R.T.I. Raoul Töpfer Industrievertretungen, Willi Kreykenbohm, RUDOLF SIEVERS GmbH & Co. KG, Leagas Delaney Hamburg GmbH, SAKRET Bausysteme GmbH & Co. KG, Leseberg 
Automobile GmbH, Michael Schmidt, Lorenz Autolackierung, Schulz Metallveredelung GmbH, Lüchau Baustoffe GmbH, Semmelhaack-Logistik GmbH, MACK GmbH, SinnerSchrader Aktiengesellschaft, Maler-Betrieb Otto Maass GmbH, Soft-Park GmbH, Gregor May, Speech Design 
Gesellschaft für elektronische, MBN Bau AG, Staack Pooltankstellen GmbH & Co. KG, MCF Corporate Finance GmbH, Stora Enso Deutschland GmbH, Minkner GmbH, Straub & Linardatos GmbH, Möbelpark Sachsenwald, Stulz GmbH, MWO Gesellschaft zur Herstellung von, style order 
service GmbH, netCo Gesellschaft für, SYSback AG, Dr. Philippe Niebuhr, SYSback Consulting GmbH, NonFood Werbeagentur GmbH, Taucher Knoth, NSC Befrachtungskontor mbH & Cie. KG, Tetzner & Jentzsch GmbH, O&P Oberthür und Partner, Textil-Recycling K. A. Wenkhaus GmbH, 
OleoCom GmbH, Trofi Tropenfrucht Import-GmbH, Olivan Lizenz- und Consulting GmbH, Turm Sahne GmbH, ÖRAG Rechtsschutzversicherungs-AG, TvA Shipping GmbH, Harald Ortner, Udo Wichmann Speditionsgesellschaft mbH, OTTO DÖRNER Entsorgung GmbH, UNILOK Logistik 
GmbH, Frank Pätsch, VARTAN Product Support GmbH, Peter Cremer GmbH, Veolia Umweltservice Nord GmbH, Peter Riege -Import/Export, Milos Vuckovic, Michael Peters, Heidi Watteroth, Philips GmbH Unternehmensbereich Lighting, Westhoff Vertriebsges. mbH, pjw petersen jarchow 
weiß, Wilkens Baustoffe GmbH, PPF Immobilien Management GmbH, Jörg Will, professional med personalagentur GmbH, WILO SE, Projekt- und Baumanagement Heinrich Schmid GmbH & Co. KG, Witthöft Immoblien GmbH, Promoductions GmbH, Wolf GmbH, QUU.FM Medien GmbH, 
WRAGE Verpackungsgesellschaft, Radisson BLU, Wüstenrot Bausparkasse AG, Raithel Verwaltungsgesellschaft mbH, Zino GmbH, Reditus GmbH, ZytoService Deutschland GmbH, Reha-Zentrum Harburg, Reifen-Meyenburg GmbH & Co. KG, Remondis GmbH, Remondis Industrieservice 
GmbH & Co. KG, Renzenbrink, Raschke, von Knobelsdorff, Heiser, Reschke-Immobilien GmbH, Research Now GmbH, Gerd Rübcke, Sader-Diers + von Etzdorf, SAGER & DEUS GmbH, Samskip  GmbH, Wolfgang Saunus, Scania Hamburg, Schanzenbäckerei GmbH, Schrader Pflanzen, 
Schuffert Elektrotechnik GmbH, Jörg Schünemann, Service-Bund GmbH & Co. KG, SERVICE-TEAM-PROMOTIONS OHG, Siegfried Jacob GmbH & Co. KG, Siemens AG, Signal Iduna Vertriebspartnerservice AG, Smurfit Kappa Recycling GmbH, SSG Dienstleistung GmbH, Steffen Ehlert 
Unternehmensberatung, Steuerberater Claudia Giliard/ Guido Goetz, Stoltzenberg Nuss GmbH, Süderelbe AG, TC4Y AG (ehemals Trebogad GmbH), Tekuma Kunststoff GmbH, TER HELL & CO. GMBH, tesa SE, Teupe & Söhne Gerüstbau GmbH, Thies Consult, Wolfgang Tölsner, Heiner 
Twesten, Unilever Deutschland GmbH, Upsolut Merchandising GmbH & Co KG, Upsolut Merchandising GmbH & Co KG, VATRO Trocknungs- und Sanierungstechnik, Vattenfall Europe Wärme AG, VELOX GmbH, VELUX Deutschland GmbH, Veolia Umweltservice PET Recycling GmbH, 
Vestey Foods Germany GmbH, Jan von Borstel, Carol von Gerstdorff, W.P.T.Well Plus Trade GmbH, WEISSHAUS Immobilienkontor GmbH, Wessels + Müller AG, Wildraut & Partner, Willi Pohl GmbH & Co. KG, WISAG Gebäude- und, Henning Wittenberg, Patrick Woydt, Tjark H. Woydt, 
Wülfing Zeuner Rechel Rechtsanwälte Partnerschaft, Zenk Rechtsanwälte, Bürgschaftsgemeinschaft Hamburg GmbH, Mpunkt Telekommunikation, IMPEX Speditionsagentur GmbH, Dörner Architekten, HAVI Solutions GmbH & Co. KG, Roccat GmbH, Hotel Strandschlösschen GmbH & 
Co. KG, redante haun Architekten, Meyr & Umlandt Beteiligungsges. mbH, Bechtle GmbH, FRITZ & MACZIOL GmbH, LLS Bauträger, Sparda Immobilien, Wieners+Wieners, Herbert Labarre

Ehrenwerte Gesellschaft
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Ve r e i n s- N e w s

Du hast Dich beim Heimspiel gegen Sand-
hausen fotografieren lassen? Dann kannst 
Du Dir nur noch heute am Stand der Fern-
sehlotterie (vor der Südtribüne) Deine 
persönliche Autogrammkarte abholen.
Das schaffst Du nicht? Kein Problem: Unter 
www.fernsehlotterie.de/autogrammkarte 
kannst Du Dir Deine Autogrammkarte 
auch in digitaler Form besorgen – einfach 
den Code eingeben, den Du bekommen 

S p o n s o r e n - N e wsNeues von der Deutschen Fernsehlotterie

Autogramm-
    karten: 
Letzte Chance! 

hast, runterladen, fertig! Du hast Proble-
me beim Download, Dein Code funktio-
niert nicht, oder Deine Autogrammkarte 
ist bei den ausgedruckten Karten nicht 
dabei? Dann schreibe uns an:  
presse@fernsehlotterie.de, und wir 
kümmern uns darum.
Vielen Dank an alle Fans fürs Mitmachen! 
Alle Infos zur Fernsehlotterie gibt es unter 
www.fernsehlotterie.de

Nur noch heute kannst 
Du Dir Deine persönliche 
Autogrammkarte am 
Stand der Fernsehlotte-
rie abholen. E-Plus Service GmbH & Co. KG, Edison-Allee 1, 14473 Potsdam

* Unter dem Namen „BASE all in“ wird der Tarif „BASE Web Edition Rundum-Flat“ vermarktet. Mit 
einem Mobilfunkvertrag im Tarif „BASE Web Edition Rundum-Flat“ mit 24 Monaten Mindestlauf-
zeit, einem Anschlusspreis von 24,95 € und monatlichem Grundpreis von 30,- € sind Leistungen 
einer Allnet Flat (kostenlose Gespräche in alle deutschen Mobilfunk- und Festnetze), einer SMS 
Allnet Flat (kostenlose SMS für innerdeutschen Versand in alle Mobilfunknetze) und einer Internet 
Flat enthalten. Inklusivleistungen und Preise gelten nicht für Sondernummern, (Mehrwert-)Diens-
te und Rufumleitungen. Mailbox kostenlos, Hotline 1140 (0,99 €/Anruf vom Handy aus dem E-Plus 
Netz). Nur mit Online-Rechnung (Verwendungszweck vom Kunden nach seinem Bedarf selbst zu 
prüfen). Der Kunde kann sich im Verhältnis zu BASE auf die Online-Rechnung berufen. Die im Tarif 
enthaltene Internet Flat gilt für paketvermittelte Daten im E-Plus UMTS- und GPRS-Netz außer 
Roaming- und Auslandsverbindungen. Die Zusatzdienstleistung erlaubt nur das Surfen mit einem 
UMTS- bzw. GPRSfähigen Endgerät. Die Nutzung von Voice over IP ist ausgeschlossen. Der Inter-
net Flat steht bis zu einem Datenvolumen von 500 MB im jeweiligen Kalendermonat eine maximale 
Geschwindigkeit von bis zu 7,2 MBit/s zur Verfügung, danach bis zu GPRS-Geschwindigkeit (max. 
56 KBit/s). Kunden erhalten bei 80 % und 100 % des erreichten Datenvolumens eine kostenlose 
Benachrichtigungs-SMS.

BASE Shop Hamburg Sternschanze
Schulterblatt 21  ·  20357 Hamburg
T 040 - 54 70 93 56

BASE all in 
•  Allnet Flat in alle dt. Netze
•  Internet Flat
•   SMS Flat

All-inclusive!

30€* 
Komplett nur

mtl.

Bei uns 
im Shop zu- 

buchbar.

Samsung GALAXY Ace 2

Michael Frontzeck 
  wird neuer
 Cheftrainer beim 
     FC St. Pauli

Am vergangenen Mittwoch fiel die Ent-
scheidung. Genau eine Woche, nachdem 
sich der Verein von André Schubert 
getrennt hatte, verkündete der FC St. Pauli 
die Verpflichtung von Michael Frontzeck 
als neuem Cheftrainer der Braun-Weißen. 
Der Zweitligist einigte sich mit dem 
48-Jährigen auf einen Vertrag bis zum 30. 
Juni 2014.
Der Fußballlehrer, der bislang für Aleman-
nia Aachen, Arminia Bielefeld und Borus-

sia Mönchengladbach als Trainer gearbei-
tet hat, tritt seinen Dienst am kommenden 
Montag (8.10.) an. Frontzeck wird am 
morgigen Sonnabend (6.10.) im Rahmen 
einer Pressekonferenz offiziell vorgestellt. 
Sportdirektor Rachid Azzouzi zu der Ver-
pflichtung: „Für uns alle und auch für 
Michael hat das Spiel gegen Union oberste 
Priorität. Der Fokus muss absolut auf die-
ser Partie liegen. Die Mannschaft sollte 
sich nur darauf konzentrieren. Alles ande-

re macht so kurz vorher keinen Sinn. In 
nur zwei Trainingseinheiten kann man 
nichts bewegen. Michael hat sich mit den 
Co-Trainern Thomas Meggle, Timo Schultz 
und Mathias Hain bereits getroffen, 
wesentliche Eckpunkte der künftigen 
Zusammenarbeit besprochen. Ein soforti-
ger Beginn könnte die hohe Konzentrati-
on, die die Mannschaft in den letzten 
Trainingseinheiten an den Tag gelegt hat, 
berühren. Wir wollen einen sauberen Ein-

stieg am Montag, dann sind zwei Wochen 
Zeit bis zum nächsten Punktspiel in Pader-
born.“

Michael Frontzeck, der vor seiner ersten 
Cheftrainer Station bei Alemannia Aachen 
bereits als Co-Trainer für Hannover 96 
und Borussia Mönchengladbach gearbeitet 
hat, bringt zudem als Profi die Erfahrung 
aus 436 Bundesligaspielen, 54 Zweitliga-
partien und 19 Länderspielen mit.
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„Hells Bells und Aux Armes – 
das pusht mich total“

D o p p e l i n te r v i e w

Wir haben mit dem Uni-
on-Torhüter Daniel Haas 
und Keeper Philipp 
Tschauner über ihre 
Kindheit, Andi Köpcke, 
schwere Zeiten und 
ihren Job als letzter 
Mann gesprochen. 

In einem Lied heißt es „Fußball ist unser Leben, denn König Fußball 
regiert die Welt.“ Klischee oder Wahrheit? 
Daniel: Natürlich nimmt der Fußball einen großen Teil des Lebens in Beschlag. 
Die Zeit, die ich nicht beim Fußball bin, versuche ich mit meiner Frau und meiner 
Tochter zu verbringen. Die ist jetzt zweieinhalb und kaum zu bremsen. Da bin ich 
ganz gut beschäftigt. Ich schaue mir aber auch gerne andere Sportarten an. Die 
ganzen US-Sportarten wie Eishockey, Football und Baseball zum Beispiel. Live 
sehe ich mir auch gerne Handball an. 
Philipp: Ich verbringe sehr viel Zeit mit Fußball, selbst wenn ich nicht selbst auf 
dem Platz stehe. Aber ich gehe auch mal ganz entspannt mit meinem Hund Shila 
spazieren und sehe mir, genau wie Daniel, amerikanische Sportarten an, also zum 
Beispiel die NBA, die MLB oder die NFL. Und auch die Freezers schaue ich mir 
gerne an. Das ist so das zweite Faible von mir. Aber Fußball nimmt sicherlich den 
größten Teil ein. 

Wenn Ihr Euch zurück an Eure Kindheit erinnert – habt Ihr  Euch 
damals so das Leben als Profifußballer vorgestellt? 
Philipp: Früher hat man sich vorgestellt, dass als Profifußballer immer alles 
erfolgreich läuft, man immer Spaß hat und dass positive Ereignisse überwiegen. 
Aber wenn man dann tatsächlich Profisportler wird, merkt man relativ schnell, 
dass es auch schlechte Phasen und Verletzungen gibt, die man bewältigen muss. 
Das sieht man in jungen Jahren nicht. 

Hattest Du diese Vorstellung vom Profifußball auch, Daniel? 
Daniel: So ganz genau kann ich mich nicht mehr erinnern, aber da ich schon in 
der Jugend in einem Profiverein gespielt und das alles am Rande mitbekommen 
habe, konnte ich mir schon früh ein relativ gutes Bild von diesem Beruf machen. 

Wolltet Ihr denn als Kind überhaupt schon Torwart werden? 
Daniel: Ich habe mit vier Jahren angefangen als Feldspieler Fußball zu spielen. 
Das erste Mal bin ich dann in der D-Jugend ins Tor gegangen.  

Wie war das? Hat Dein damaliger Trainer gesagt, dass Du im Feld 
nichts taugst? 
Daniel: Nein (lacht)! Der Torwart war verletzt und irgendwer musste rein. Das 
war dann ich und offensichtlich habe ich mich nicht so blöd angestellt. 

Wie war das bei Dir, Philipp? Wolltest Du auch schon immer Fußballer 
werden oder standen auch andere Berufe auf dem Wunschzettel?
Philipp: Nein, ich wollte schon immer Fußballer werden. Mir macht das Spaß, ich 
bin gerne Torwart. Man ist der Einzige, der ein andersfarbiges Trikot anhat, der 
Einzige, der Handschuhe anziehen und den Ball in die Hand nehmen darf. Ich 
finde das wirklich cool. Es ist ein besonderer Beruf mit einer einzigartigen, ver-
antwortungsvollen Position. 

Philipp, Du hast vor einigen Jahren in einem Interview erzählt, dass 
Andreas Köpcke früher Dein großes Vorbild war. Ist das immer noch so? 
Philipp: Das ist natürlich nicht mehr so. Heute finde ich eher die Eigenschaften 
von einigen Torhütern gut, zum Beispiel von Peter Cech. Das ist die Art von Tor-
wartspiel, die ich mag. Er ist ein sehr abgeklärter Torwart, der immer souverän 
agiert. Er zeigt keine Schwäche, selbst wenn er mal keinen guten Tag hat. Außer-
dem strahlt unheimliche Ruhe auf seine Mannschaft aus. Das möchte ich auch.

Daniel, hattest Du auch ein Vorbild? 
Daniel: Ja, wie jeder kleine Junge! Andi Köpcke war damals Nationaltorwart. 
Natürlich nimmt man sich solche Spieler zum Vorbild, zumal er damals auch bei 
Eintracht Frankfurt, meiner absoluten Lieblingsmannschaft früher, gespielt hat. 
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„Hells Bells und Aux Armes – 
das pusht mich total“

D i es m a l  m i t  D a n i e l  H a a s  u n d  P h i l i p p  Ts c h a u n e r

Heute sehe ich das ebenfalls aus einem anderen Blickwinkel. Bei Cech oder Iker 
Casillas kann man sich sicherlich immer wieder etwas abschauen. Aber um mir 
Poster von denen ins Zimmer zu hängen, bin ich dann doch einen Tick zu alt (lacht). 

Was muss man denn Eurer Meinung nach heutzutage überhaupt mit-
bringen, um ein erfolgreicher Torwart zu werden? 
Daniel: Ich denke, an erster Stelle steht da immer das Talent. Und mit der Zeit 
auch ein gewisser Ehrgeiz, um sich weiter zu verbessern und an sich zu arbeiten.  
Philipp: Ich glaube, dass es das Allerwichtigste ist, dass man mentale Stärke hat, 
denn wenn wir einen Fehler machen, ist es zu 90 Prozent ein Tor. Talent ist 
natürlich wichtig, aber nur mit Fleiß und viel Arbeit kann man auch etwas errei-
chen und sich stetig verbessern. Aber letztendlich ist es die mentale Stärke, denn 
man darf sich im Spiel in keinem Fall verunsichern lassen oder Unsicherheit auf 
die Mannschaft ausstrahlen.

In „schweren Zeiten“ ist es besonders wichtig, der Mannschaft den 
Rücken zu stärken. Geht ein Spiel verloren, wird aber oft auch Kritik 
an der Leistung des Keepers laut. Wie geht Ihr damit um?
Daniel: Ich persönlich habe trotz der vielen Gegentore noch nicht wirklich Kritik 
an meiner Person mitbekommen. Aber ich war damals in der 2. Liga mit Hoffen-
heim schon in dieser Situation. Wenn man sich dann zu viele Gedanken macht, 
fällt man ganz schnell ins Negative ab, kommt schwer wieder raus. Ich blocke das 
Ganze dann meistens ab und konzentriere mich nur auf meine Leistung.  Je 
schneller man mit so einer Geschichte abschließt, umso schneller kommt man da 
auch wieder raus. 
Philipp: Ich kann das nicht einfach abhaken. Ich schaue mir mein Spiel nach 
jeder Partie noch einmal genau an und versuche, mich in die Situationen hinein-
zuversetzen, was und warum ich etwas falsch oder gut gemacht habe. Ich arbeite 
das immer auf. Und wenn Kritik laut wird, muss man erst recht die Woche über 
an sich arbeiten, um es im nächsten Spiel besser machen zu können.  

Union und St. Pauli haben in diesem Jahr wahrlich keinen Traumstart 
hingelegt. Was meint Ihr? Warum ist in dieser Saison alles anders?  
Philipp: Ich glaube, dass sich beide Vereine vor der Saison hohe Ziele gesteckt 
haben und oben mitspielen wollten. Aber man muss auch sehen, dass es zumin-
dest bei uns einen großen Umbruch  innerhalb der Mannschaft gab. Viele 
gestandene Spieler sind gegangen, viele junge, talentierte Jungs gekommen. Das 
braucht einfach seine Zeit, bis sich das eingespielt hat. 
Daniel: Ich finde aber auch, dass die Liga unheimlich stark ist. Man merkt, dass Fotos: Inside Picture

auch andere Mannschaften guten Fußball spielen können, mit denen man am 
Anfang nicht unbedingt gerechnet hätte. Wir haben mit Union einfach keinen 
guten Start erwischt und laufen unserer Form noch ein bisschen hinterher. Aber wir 
haben auch gute Gegner gehabt, die uns nicht ins Spiel haben kommen lassen, die 
taktisch sehr gut auf uns eingestellt waren. Da ist noch viel Luft nach oben. 

Aber auch, wenn es sportlich gerade nicht so gut läuft, stehen Eure 
Fans hinter Euch! Da gibt es keine Pfiffe! Das ist schon etwas Beson-
deres, oder?   
Daniel: Die Situation bei Union ist unglaublich, mit welcher Leidenschaft die 
Fans hinter ihrem Verein stehen. Das ist wirklich faszinierend und einzigartig. 
Aber durch Holger Stanislawski habe ich auch viel von St. Pauli mitbekommen. 
Ich finde es toll, dass es in Deutschland auch Fans gibt, die wirklich für den Verein 
leben und rückhaltlos zur eigenen Mannschaft stehen. 
Philipp: Dem kann ich nur zustimmen! Die Fans unterstützen uns wirklich immer 
von Anfang bis Ende. Das wird an diesem Freitag auch wieder etwas Besonderes 
sein. Es ist 18 Uhr, es ist ein Flutlicht-Spiel, das wird ein ganz besonderes Flair. 

Ist es für Dich nach einem Jahr immer noch etwas Besonderes, hier 
am Millerntor aufzulaufen, Philipp? 
Philipp: Ist es absolut. Ich freue mich immer noch vor jedem Heimspiel auf den 
Spielanfang. Für mich gibt es nichts schöneres, als bei Hells Bells einzulaufen und 
dann das „Aux Armes“ zu hören. Da bekomme ich immer noch Gänsehaut. Das 
ist wirklich einzigartig. Mich pusht das total. 

Und zum Schluss steht noch die einzig wichtige Frage im Raum: Wie 
wird der Krimi zwischen Union Berlin und St. Pauli heute im Stadion 
ausgehen? 
Daniel: Ich glaube, dass es auf jeden Fall eine enge Kiste wird, denn beide 
Mannschaften brauchen die Punkte. Dementsprechend werden wir auch auflaufen. 
Wir werden die Sache auf jeden Fall so ernst wie möglich nehmen und alles geben. 
Philipp: Union kommt mit einem positiveren Gefühl ans Millerntor, weil sie in 
den letzten drei Spielen sieben Punkte geholt haben. Aber wir als Heimmann-
schaft müssen heute einfach alles geben und Union niederringen. Das wird 
unsere große Aufgabe sein, aber ich bin zuversichtlich, dass wir das schaffen. Wir 
haben den Ernst der Lage schon lange erkannt, es ist kurz vor 12. Wir stehen jetzt 
in der Verantwortung, alles wieder ins rechte Lot zu bringen. 

Vielen Dank für das Gespräch, Daniel und Philipp! 
	 Interview: Ina Volkmer
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TOR
1 Pliquett Benedikt Torsten Wolff

13 Tschauner Philipp 8 720 333 74% Dierk Schulz
23 Kirschke Florian
30 Himmelmann Robin Maik Fischer

ABWEHR
2 Kringe Florian 4 2 1 199 169 109 28 3 46 39 61 Kay Brose
5 Avevor Christopher 5 1 405 263 134 30 1 87 41 59 7 Frischfleisch

16 Thorandt Markus 8 720 528 339 70 2 210 39 61 18 3 Patrick Miez
20 Schachten Sebastian 6 3 2 283 236 128 43 3 59 44 56 9 1 Andrea Dengler
24 Mohr Florian 8 720 528 382 46 4 1 158 35 65 6 1 Astrid Will
26 Gonther Sören Markus Staudacher
27 Kalla Jan-Philipp 7 1 591 418 242 57 5 162 46 54 12 Uwe Becker

MITTELFELD
6 Funk Patrick 7 3 4 325 254 169 44 5 81 43 57 7 Carsten Brunke
7 Daube Dennis 7 1 617 428 293 48 9 1 111 56 44 8 1 Martin Rother
8 Bruns Florian 6 2 482 275 155 54 11 112 54 45 5 Fin Eichhorst

10 Buchtmann Christopher 2 2 116 66 34 11 2 22 41 59 3 Alexander Brodersen
14 Gogia Akaki 3 2 1 103 64 33 11 44 66 34 3 Andreas Luh
15 Gyau Joseph-Claude 1 1 45 30 14 0 2 21 57 43 2 Marc Steinhardt
17 Boll Fabian 6 1 1 437 291 204 49 6 145 44 56 7 Max und Louis von Guilleaume
22 Bartels Fin 8 1 1 673 365 232 59 12 1 1 178 61 39 11 3 Stefan Haberlandt
25 Schindler Kevin 2 1 95 61 50 11 1 1 24 54 46 1 Olav Rieck

ANGRIFF
29 Andrijanic Marcel Steffen Ehlert
9 Ebbers Marius 8 2 4 538 213 121 34 19 1 117 52 48 2 Leonard Brodersen

11 Ginczek Daniel 8 5 1 303 139 81 25 8 1 112 52 48 8 2 Karsten Roigk
18 Lennart Thy 2 1 159 90 59 19 3 38 68 32 2 Rainer Bohlmann
19 Saglik Mahir 6 2 2 390 183 115 33 8 97 59 41 3 Jörg Will

TRAINER
MF Frontzeck Michael
TS Schultz Timo Carsten Brunke

TM Meggle Thomas Doris Koslowski
MH Hain Mathias

Franz Steinberger (A. Schubert)
	 Stand: 4.10.2012 

Spt. Datum Anstoß Paarung Erg. Torschützen Schiedsr. Zusch. Tab.
1. 3.8. 18:00 Erzgebirge Aue : FC St. Pauli 0:0 Weiner 12.200 13
2. 11.8. 15:30 FC St. Pauli : FC Ingolstadt 04 1:1 Eigler (55.), Mohr (56.) Dingert 18.390 12
3. 25.8. 13:00 Energie Cottbus : FC St. Pauli 2:0 Stiepermann (21.), Banovic (66.) Stark 11.190 15
4. 1.9. 13:00 FC St. Pauli : SV Sandhausen 2:1 Bartels (71.), Ebbers (76.), Pischorn (83.) Brych 21.045 11
5. 17.9. 20:15 1. FC Köln : FC St. Pauli 0:0 Welz 45.200 11
6. 21.9. 18:00 FSV Frankfurt : FC St. Pauli 2:1 Roshi (7.), Ginczek (58.), Kapllani (62.) Schriever 8.849 12
7. 25.9. 17:30 FC St. Pauli : VfR Aalen 0:1 Hübner (45.+1) Leicher 20.932 13
8. 28.9. 18:00 Jahn Regensburg : FC St. Pauli 3:0 Sembolo (24.), J.-P. Müller (44.), Sembolo (55.) Willenborg 12.183 15
9. 5.10. 18:00 FC St. Pauli : 1. FC Union Berlin
10. 21.10. 13:30 SC Paderborn 07 : FC St. Pauli
11. 28.10. 13:30 FC St. Pauli : Dynamo Dresden
12. 3.11. 13:00 1860 München : FC St. Pauli
13. 12.11. 20:15 FC St. Pauli : VfL Bochum
14. 19.11. 20:15 Hertha BSC : FC St. Pauli
15. 25.11. 13:30 FC St. Pauli : MSV Duisburg
16. 28.11. 17:30 Eintracht Braunschweig : FC St. Pauli
17. 1.12. 13:00 FC St. Pauli : 1. FC Kaiserslautern
18. 9.12. 13:30 FC St. Pauli : Erzgebirge Aue
19. 16.12. FC Ingolstadt 04 : FC St. Pauli
20. 3.2. FC St. Pauli : Energie Cottbus
21. 10.2. SV Sandhausen : FC St. Pauli
22. 17.2. FC St. Pauli : 1. FC Köln
23. 24.2. FC St. Pauli : FSV Frankfurt
24. 3.3. VfR Aalen : FC St. Pauli
25. 10.3. FC St. Pauli : Jahn Regensburg
26. 17.3. 1. FC Union Berlin : FC St. Pauli
27. 31.3. FC St. Pauli : : SC Paderborn 07
28. 7.4. Dynamo Dresden : FC St. Pauli
29. 14.4. FC St. Pauli : 1860 München
30. 21.4. VfL Bochum : FC St. Pauli
31. 28.4. FC St. Pauli : Hertha BSC
32. 5.5. MSV Duisburg : FC St. Pauli
33. 12.5. 13:30 FC St. Pauli : Eintracht Braunschweig
34. 19.5. 13:30 1. FC Kaiserslautern : FC St. Pauli

BE MINI.

MIN_Stadionmagazin_147_5x8mm_newsp.indd   1 05.09.11   10:32

 
TOR

1 Daniel Haas
20 Jan Glinker
28 Kilian Pruschke
ABWEHR

4 Roberto Puncec
5 Christian Stuff
6 Marc Pfertzel
7 Marc Pfertzel

13 Björn Kopplin
15 Daniel Göhlert
16 Christoph Menz
18 Maurice Trapp
34 Fabian Schönheim
Mittelfeld 

2 Christopher Quiring
8 Markus Karl
9 Felipe Gallegos

12 Oliver Hofmann
14 Patrick Zoundi
17 Torsten Mattuschka
21 Tijani Belaid
25 Björn Jopek
29 Michael Parensen
Sturm 
11 Simon Terodde
23 Silvio
24 Steven Skrzybski
32 Adam Nemec
Trainer:	 Uwe Neuhaus 
Co-Trainer:	�� André 

Hofschneider

S ta t i s t i k

To u r p l a n

Union Berlin
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LIGA-
PEGEL

Tabelle 2. Bundesliga 2012/13

Platz	 Verein	S piele	 s  	u  	n	T ore	 Diff.	 Pkte
	 1	 Eintracht Braunschweig 	 8 	 6	 2	 0 	 13:3	 10 	 20
	 2	 Energie Cottbus 	 8 	 8	 2	 1 	 14:8	 6 	 17
	 3	 1860 München 	 8 	 4	 4	 0 	 13:3	 10 	 16
	 4	 1. FC Kaiserslautern	 8 	 4	 4	 0 	 14:9	 5 	 16
	 5	 VfR Aalen	 8 	 5	 0	 3 	 12:8	 4 	 15
	 6	 Hertha BSC	 8 	 4	 3	 1 	 13:10	 3 	 15
	 7	 FSV Frankfurt	 8 	 4	 2 	 2	 12:10	 2 	 14
	 8	 FC Ingolstadt 04	 8 	 3	 3	 2 	 10:10	 0 	 12
	 9	 SC Paderborn 07	 8 	 3	 1	 4 	 14:11	 3 	 10
	 10	 Jahn Regensburg	 8 	 3	 0	 5 	 8:7	 1 	 9
	 11	 VfL Bochum	 8 	 2	 3	 3 	 5:9	 -4 	 9
	 12	 Dynamo Dresden	 8 	 2	 2	 4 	 11:12	 -1 	 8
	 13	 1. FC Union Berlin	 8 	 2	 2	 4 	 11:13	 -2	 8
	 14	 1. FC Köln	 8 	 2	 2	 4 	 6:9	 -3 	 8
	 15	 FC St. Pauli 	 8 	 1	 3	 4 	 4:10	 -6 	 6
	 16	 SV Sandhausen	 8 	 1	 3	 4 	 7:14	 -7 	 6
	 17	 Erzgebirge Aue	 8 	 1	 2	 5 	 4:11	 -7 	 5
	 18	 MSV Duisburg 	 8	 0	 2	 6 	 5:19	 -14 	 2

Stand: 24.9.2012

Fr	 19.10. 	 18:00	 1. FC Kaiserslautern - SV Sandhausen	 -:- (-:-)		
	  		  MSV Duisburg - FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)		
			   VfL Bochum - Hertha BSC	 -:- (-:-)		
Sa	 20.10. 	 13:00	 Dynamo Dresden - Eintracht Braunschweig	 -:- (-:-)		
			   Jahn Regensburg - 1. FC Köln	 -:- (-:-)		
So	 21.10. 	 13:30	 SC Paderborn 07 - FC St. Pauli	 -:- (-:-)		
 	  		  1. FC Union Berlin - FSV Frankfurt	 -:- (-:-)		
			   VfR Aalen - Energie Cottbus	 -:- (-:-)	

 Mo	 22.10. 20:15	 1860 München - Erzgebirge Aue	 -:- (-:-)	

10. Spieltag	 19.10.-22.10.2012

Hamburg   Pinneberg

Kopierer - Drucker - Scanner - Faxsysteme
Kostenanalyse - Dokumentenmanagement

D i e  e i n z i g  wa h r e  S p i e l k r i t i k
G ege n ge ra d e n - G e r d

  Jetzt 
rede 
  ich! Diesmal: 

Sesam-Senf

Plötzlich hat der Ball Ecken. Er hat 
Ecken wie ein Würfel, und oben liegt 
immer die Null. Leider hat er für die 
anderen keine Ecken. Das macht die 
Sache so heikel.
Nicht mal dem Fußballgott kann ich 
die Schuld geben. Verschossener Lat-
ten-Elfer (Aalen), aberkanntes 
Abseitstor für den Gegner (Regens-
burg), im Gegenzug nur ein aber-
kanntes Tor für uns (nochmal Regens-
burg), und das nicht mal zu unrecht: 
Wenn das so weitergeht, kriegt der 
alte Rauschebart von mir den Fair-
Play-Pokal.
Mit der Mannschaft meckern kann ich 
auch nicht. Wenn meine Tante Kriem-
hild gesehen hätte, wie die in Regens-

Gerhard von der Gegengerade, 55, ist seit 1910 Dauerkar-
ten-Besitzer des FC St. Pauli. 

Gegen eine Bild-Schallplatte mit dem DFB-Lehrfilm „Grobi erklärt die 
Abseitsregel“ hat er sich bereit erklärt, die VIVA ST. PAULI als Fußball-
Sachverständiger zu unterstützen. 

Mehr von Gerd und seiner Tante Kriemhild findet Ihr unter:
www.gegengeraden-gerd.de
facebook.com/gegengeradengerd oder twitter.com/gg_gerd

burg in die Kurve geschlichen kam, 
Köpfe hängend bis unter den Rasen, 
Schultern gebeugt wie Knie, das hätte 
Kakao und Kekse gesetzt bis zur Dia-
betesgrenze. Was auch keine Lösung 
ist. Gut, dass Kriemhild nicht mit war.
Dabei war’s bis auf den Fußball ein 
herrlicher Ausflug: Altes Stadion mit 
Ecken, Kanten und Charakter, mitten 
im Wohnviertel, Biergarten daneben, 
Hochhaus hinter der Gegentribüne, 
Kiebitze an offenen Fenstern, und auf 
der alten Anzeigetafel steht nichts als 
Titel, Uhrzeit und „Esst mehr Senf!“.
Gutes Motto eigentlich. Leider haben 
unsere Jungs nicht nur den Senf ver-
gessen, sondern auch Wurst, Brötchen 
und Pappe zum Drauflegen. Da kann 

man die größten Legenden an den 
Grill stellen und das Essen wird nichts.
Stattdessen musste ich irgendwann an 
die Sesamstraße denken. Kennt Ihr 
doch, die Wissenschaftssendung im 
Dritten, mit Ernie, Bert und Bibo. 
Freundliche Monster erklären „hier“, 
„da“, Kernfusion und die Buchstaben 
von A bis Z. 
Die Spiele des FC St. Pauli gegen 
Aalen und Regensburg – das war die 
sesamtastische Erklärung für „unten“. 
Und zwar ein richtiges Old-School-
Unten, ohne Netz und doppelten 
Boden. Nicht so’n softes Erstliga-
Abstiegs-Unten.
Das Schöne ist aber: Wenn die Sesam-
straße eine Sache zu Ende erklärt hat, 
kommt bei ihr immer die nächste 
Sache dran. 
Na dann also. „Unten“ ist durch. Viel-
leicht jetzt „oben“? Und wenn das 
nicht gleich geht – ich hab noch nen 
anderen Vorschlag: „Aufstehen“. Das 
wär doch mal ein Anfang.
Was Motivationsmaßnahmen angeht: 
An Krümelmonster orientieren und 
sich vorstellen, in Gegners Hälfte 
wäre ein Kekslager versteckt. (Jetzt 
wo wir ne elektronische Anzeigetafel 
haben, sind dreistellige Siege ja prin-
zipiell nicht mehr ausgeschlossen.)
Und den Ball, das alte, kantige Mist-
viech? Einfach so oft und so schnell 
über den Rasen jagen, bis die Ecken 
sich von selbst wieder abschleifen. 

Fotos: Inside-PictureO K ,  s es a m ta st i s c h e  Er k l ä r u n g  f ü r  „ u n t e n“  i s t 
ka p i e r t .  H e u t e  b i t t e  n e u es  T h e m a :  „ A u fst e h e n“ !

Fr	 05.10. 	 18:00	 Hertha BSC - 1860 München-	 :- (-:-)
			   FC St. Pauli - 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
			   FSV Frankfurt - SC Paderborn 07	 -:- (-:-)
Sa	 06.10.	  13:00	 Eintracht Braunschweig - VfL Bochum	 -:- (-:-)
			   Energie Cottbus - MSV Duisburg	 -:- (-:-)
So	 07.10. 	 13:30	 FC Ingolstadt 04 - 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)
			   Erzgebirge Aue - Jahn Regensburg	 -:- (-:-)
			   SV Sandhausen - VfR Aalen	 -:- (-:-)	 
Mo	08.10. 	 20:15	 1. FC Köln - Dynamo Dresden	 -:- (-:-)

9. Spieltag	 5.10.-8.10.2012
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Termine 2012:   31. 8. / 8. 9. / 14. 9. / 23. 11. / 30.11. / 1. 12. / 

7. 12. / 8. 12. / 14. 12. / 15.12. – weitere Termine auf Anfrage

Störtebeker-
Seefahrergelage

Exklusiv 
bei uns:

 3 1/2 Std. Kreuzfahrt mit  riesigem, maritimem Programm

6-Gänge-Menü mit kalten und warmen Speisen und Getränken inklusive

www.elbe-erlebnistoerns.de  

•  Tel.: 040-219 46 27 •
69,90 E

p.P.

stoerteb-80x40mm.indd   1
23.07.2012   13:08:27 Uhr

Montag-Donnerstag 7:00 - 3:00 
Freitag                       7:00 - 5:00
Samstag                    9:00 - 5:00 
Sonntag / Feiertag   9:00 - 2:00

www.kleine-pause.de

NEU: Eis aus 
eigener 

Herstellung

Wohlwillstrasse 37
20359 Hamburg
Tel. 040 - 430 14 03

AUTOLACKIERUNG
und Karosseriefachbetrieb

Hammoorer Weg 20 • 22941 Bargteheide
Tel.: 04532/7439 • Fax: 04532/8072
autolorenz@t-online.de • www.autolackierung-lorenz.de

24 Stunden Glanzleistungen

Tel. 040-4143 6143  ∙  Fax. 414 36 414  ∙  info@inmedias.it

… die IT-Servicemanager des FC St. Pauli

http://wirsindstpaul.it  

...wir bringen Leben in Ihre Bewegung

Ausbildungen
an staatlich anerkannten Berufsfachschulen

Physiotherapie
Ergotherapie

Grone-Bildungszentrum für Gesundheits -
und Sozialberufe GmbH - gemeinnützig -

Überseering 5-7       22297 Hamburg
Tel. 040/63905314

und Bewegung in Ihr Leben...
www.grone.de/hh-geso

P i n n wa n d

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU,   BAUMPFLEGESPIEL- UND SPORTPLATZBAU,   OBJEKTBETREUUNGTERRASSEN- UND WEGEBAU,   WINTERDIENST 

www.schlatermund.de
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Fa n rä u m e

Werdet  Fördermitglied!
Nicht nur die neue Gegengerade, auch 
die Fanräume nehmen immer mehr 
Gestalt an. 
Seit 2007 haben wir mit Eurer Hilfe in 
unzähligen Aktionen und Veranstaltun-
gen Gelder gesammelt, um den Traum 
Wirklichkeit werden zu lassen. Nun ist es 
also in absehbarer Zeit soweit und die 
erste Phase ist abgeschlossen, die Fan-
räume öffnen im ersten Quartal 2013 
ihre Pforten. 
Der Fanladen St. Pauli, die Büros der 
AFM und die von Fanräume e.V. ziehen 
ins Millerntor-Stadion ein. Der neu 
errichte Fansaal und die in Deutschland 
einzigartige Bibliothek, spezialisiert auf 
das Thema Fußball, sind nur zwei der 
Dinge, die die Fans des FC St. Pauli dann 
erwarten.
Um die zweite Phase der Fanräume zu 
starten, die Jugendarbeit im Viertel zu 
stärken, Kinderfußballturniere zu orga-
nisieren und natürlich die Räume an sich 
zu betreiben, wird es ab dem vierten 
Quartal 2012 die Möglichkeit einer För-
dermitgliedschaft bei Fanräume e.V. 
geben. Auf diesem Weg könnt Ihr unse-
re Arbeit weiter unterstützen und uns 
helfen, dieses bundesweit einmalige 
Projekt am Leben zu erhalten.
Als passives Fördermitglied habt Ihr 
keine Arbeit mit dem Projekt und tut 
trotzdem etwas Gutes. Helft uns, damit 
die Fanräume mit Leben erfüllt werden 
können und macht mit – werdet jetzt 
Fördermitglied bei Fanräume e.V.

Fa n l a d e n - N e w s Auswärts und mehr

Trauer
Zunächst einmal möchten wir uns von Hoppe, der kürzlich verstorben ist, verab-
schieden. Hoppe war langjähriges Mitglied bei Ultrà St. Pauli und bei den Heim-
spielen stets auch im Fanladen zu Besuch. Unsere Gedanken sind bei seiner 
Familie und seinen FreundInnen. Mach ś gut, Hoppe!

Fahrt nach Paderborn
Zum Auswärtsspiel in Paderborn am Sonntag, 21. Oktober 2012, (Anstoß 13.30 
Uhr) bieten wir eine Busfahrt an. Der freie Vorverkauf beginnt am Dienstag, 9. 
Oktober 2012. Der Bus startet um 8 Uhr an der Ecke Süd/Gegengerade. Zurück 
in Hamburg sind wir je nach Verkehr abends um 20 Uhr. Die Busfahrt kostet 19 
Euro für AFM-Mitglieder, alle anderen zahlen 22 Euro. Die Preise für die Eintritts-
karten betragen Stehplatz 13,50 Euro, Stehplatz ermäßigt 11 Euro, Sitzplatz 31 Euro. 
Außerdem bieten wir zu diesem Spiel eine Ragazzi-U18-Tour an. Der Preis beträgt 15 
Euro inkl. Eintritt und die Abfahrt ist ebenfalls um 8 Uhr an der Ecke Süd/Gegengera-
de. Wie immer steht die Fahrt unter dem Motto „ohne Nikotin und Alkohol“.

Pokaltour nach Stuttgart
Zum Auswärtsspiel der zweiten DFB-Pokalrunde in Stuttgart am Mittwoch, 31. 
Oktober 2012, um 19 Uhr bieten wir ebenfalls eine Busfahrt an. Die Bestellfrist 
für Fanclubs endet am 7. Oktober. In der Woche bis zum freien Vorverkaufsstart 
am 16. Oktober erhaltet Ihr die Bestätigungen oder Absagen. Los geht es um 8 Uhr 
von der Ecke Süd/Gegengerade. Zurück in Hamburg sind wir je nach Verkehr und 
Spielverlauf morgens um 6 Uhr. Für AFM-Mitglieder kostet die Fahrt 37 Euro, alle 
anderen zahlen 44 Euro. Die Preise für die Eintrittskarten: Stehplatz 13,50 Euro, 
Stehplatz ermäßigt 10 Euro. Sitzplatzkarten gibt es diesmal nur über das Kartencenter.

Wir freuen uns auf Euren Besuch!
Nutzt Euren Fanladen!
Euer Fanladen-Crew: Alexandra, Carsten, Christian, Juliane, Kolja und Stefan

Öffnungszeiten und Kontakt
Di.-Fr. 15-19 Uhr sowie vor und nach den Heimspielen der Profis

Fanladen St. Pauli, Brigittenstr.3, 20359 Hamburg
Tel. 4396961, Fax. 4305119, email: info@stpauli-fanladen.de;  
www.stpauli-fanladen.de

Immer auf den 
letzten Drücker

„Last Minute“ gibt es 
nicht nur im Reisebüro, 
sondern auch in der Fan-
szene des FC St. Pauli: 
„Bei uns fallen alle Ent-
scheidungen prinzipiell 
auf den letzten Drücker. 
Wenn überhaupt welche 
fallen“, erläutert Mar-
cus den Namen seines 
Fanclubs. 

Fa n c o rn e r
Diesmal: „Last Minute Sankt Pauli“

Das war schon vor der offiziellen 
Gründung so: In der Nacht vor dem 
Auswärtsspiel in Erfurt 2007 raufte 
sich eine Hand voll Leute spontan 
zusammen und fuhr wenige Stunden 
später mit dem Auto gemeinsam von 
Berlin nach Thüringen. 
Stimmung und Support hätten an 
diesem heißen Frühsommertag vor 
fünf Jahren nicht ausgelassener sein 
können: Dem FC St. Pauli war nach 
einem 3:0-Sieg der Aufstieg in die  
2. Bundesliga kaum noch zu nehmen 
– und die Gründung von „Last Minute 
Sankt Pauli“ beschlossene Sache. 
Mittlerweile gehört dem Fanclub in 
Hamburg und Berlin ein bunter Hau-
fen von rund 25 Leuten an: „Vom 
Selbstverständnis her verorten wir 
uns zwischen USP und Gegengerade“, 
sagt Marcus.

Dazu gehört zwar auch der gemeinsa-
me Besuch der Heimspiele, die Orga-
nisation von Bussen zu Auswärtsfahr-
ten oder das Designen eigener 
T-Shirts, aber den Mitgliedern geht es 
besonders um das Aktivwerden in 
Fanszene und Verein. Sei es durch 
Schichten im AFM-Container, Teilnah-
me an der AG Stadionbau oder Mitmi-
schen im Fanclubsprecherrat: „Wir 
wollen, dass aus unserer Sicht ausge-
latschte Pfade hinterfragt und gege-
benenfalls verlassen werden, wir 
wollen immer das Unerwartbare“, 
bringt Marcus das Engagement des 
Fanclubs auf den Punkt, der zum 
„Electromob“ und den „Pappboys“ 
freundschaftliche Beziehungen pflegt. 
Bis heute hat „Last Minute“ keine 
feste Strukturen und Mitgliedsbeiträ-
ge. Der Fanclub funktioniert nicht 

trotzdem, sondern genau deswegen: 
Die Entscheidungen fallen zwar spät, 
aber immer gerade noch so rechtzei-
tig, um irgend etwas gebacken zu 
bekommen: „Wir sind in der Zwi-
schenzeit der intelligenteste und 
attraktivste Fanclub außerhalb Ham-
burgs geworden. Mit dieser Tatsache 
müssen wir auch erst mal lernen 
umzugehen“, sagt Marcus. 
Wer „Last Minute“ kennenlernen will, 
muss in Berlin nur in der „Astra 
Stube“ in Neukölln oder im „OBE“ am 

Schlesischen Tor vorbeischauen. Dort 
treffen sich die Mitglieder regelmä-
ßig. Die Verzahnung mit den Besit-
zern ist dort jeweils besonders eng: 
Für beide Kneipen hat der Fanclub 
kostspielige Sicherheitskonzepte erar-
beitet. Neue, interessierte Gesichter 
sind stets willkommen: „Manchmal 
herrscht an unseren Cerebrallappen 
allerdings auch Chaos, dann sind 
selbst unsere Gesichter für uns neu 
… “

Jörn Kreuzer
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  Hallenmasters 
mit deutschen 
  Top-Clubs

A b t e i l u n g
Blindenfußball

Großer Fußball erwartet die Besucher 
am Wochenende in der Sporthalle an 
der Budapester Straße. Denn beim  
5. Blindenfußball Hallenmasters wird 
die paralympische Sportart Blinden-
fußball auf höchstem Niveau gespielt. 
Sechs der sieben teilnehmenden 
Teams spielen in der Blindenfußball-
Bundesliga. Mit dabei sind unter 

anderem der aktuelle Deutsche Meis-
ter Sportfreunde Blau-Gelb Marburg 
sowie der MTV Stuttgart, der zwischen 
2009 und 2011 den Titelhattrick in 
der Bundesliga schaffte. Neben dem 
LFC Berlin, dem Chemnitzer FC, Ein-
tracht Braunschweig und dem DJK 
Franz Sales Haus Essen gehen natür-
lich auch die Blindenfußball des FC  

St. Pauli an den Start. Turnierbeginn 
ist am Sonnabend (6.10.) um 11 Uhr. 
Die Platzierungs- und Finalspiele 
erfolgen am Sonntag (7.10.) ab 11 
Uhr. Am Sonnabend gibt es zudem ein 
Einlagespiel zwischen Blindenfußbal-
lern und einer Hamburger Journalis-
tenauswahl. Der Eintritt ist frei.          

Christoph Pieper

Stadion Benteler-Arena
Anschrift Paderborner Straße 89, 33104 Paderborn
Fassungsvermögen 15.000
Zuschauerschnitt 2010/11 8.500
Entfernung vom Millerntor 282 km
Höhe über NN 94 m
Wurst Bratwurst, 2 Euro
Bier Warsteiner,  3,50 Euro
Stadionhymne „Helden geben nie auf!“

Platzierung letzte Saison 5. 
	

I n fo

N ä c h stes  S p i e l :  SC 
Pa d e r b o rn  07 

Vo r s p i e l

S o n n ta g , 
2 1 . 10 . 2 01 2 
1 3 : 3 0  U h r

  Trouble  
mit dem Ex

In den letzten Jahren war der SC Paderborn ja zu so etwas wie dem Überra-
schungsteam der Liga herangewachsen. Mit Rang fünf und nur einem Punkt 
hinter dem FC St. Pauli verpassten die Westfalen nur hauchdünn den Aufstieg in 
die Bundesliga und damit den größten Erfolg der Vereinsgeschichte. In dieser 
Spielzeit läuft es etwas schleppender an. Im DFB-Pokal gab es eine bittere 
1:3-Pleite gegen den Lokalrivalen Arminia Bielefeld und zuletzt zwei denkbar 
knappe Niederlagen gegen Cottbus und Köln. Dem Ex-Verein des Ex-Trainers geht 
es mittelmäßig. Platz neun, drei Siege, ein Remis, vier Niederlagen. Das ist die 
fast ausgeglichene Bilanz, die Trainer Stephan Schmidt momentan in Paderborn 
zu Buche stehen hat.  Und à propos Ex: Unser aller Fahnenlegende und Publi-
kumsliebling Deniz Naki ist auch in Paderborn untergekommen und kann den 
Jungs in Braunweiß nach dem Spiel noch ein bisschen von den Sightseeing-
Highlights der Stadt zeigen. Bisher war Deniz eher von der Bank zum Einsatz 
gekommen. Beim knappen 1:2 gegen den 1.FC Köln und seinen Ex-Trainer Stani 
sowie seine Ex-Kollegen Matze Lehmann und Thomas Kessler durfte er nun das 
erste Mal von Beginn an ran. Auf seinen ersten Treffer wartet er noch und so sehr 
die Fans am Millerntor es ihm gönnen würden, es muss ja nicht unbedingt gegen 
seinen Ex-Verein sein ... 
Im Sturm rappelt es bei Paderborn ganz gut: Angreifer Deniz Yilmaz und Philipp 
Hofmann kommen zusammen schon auf sechs Tore. 14 Buden insgesamt machen 
Paderborn zu einem der treffsichersten Teams der Liga. Dass die Abwehr nicht 
die Allerbeständigste ist, dürften auch die Boys in Brown noch wissen, denn zum 
Abschluss der vergangenen Saison gab es gegen die Paderborner ein 5:0-Schüt-
zenfest mit Toren von Sobiech, Kruse, Volzy und auch Naki. Die treffen zwar 
mittlerweile alle für andere Mannschaften. Aber was nützt es, den „Exen“ hinter-
herzutrauern? Neues Spiel, neues Glück!

                                         Moritz Piehler
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Sechs Jahre  
  VIVA CON AGUA

Pa r t n e r - N e w s Happy Birthday-
Viva con Agua 

Viva con Agua 
unterstützt 

Wasserprojekte der	



6 Jahre - Viva con Agua 
Wasserprojekte finanziert 

in Höhe von: 
Menschen dauerhaften 
Zugang zu sauberem 

Trinkwasser ermöglicht: 

Kinder/Schüler, die VcA 
Bildungsworkshops, 

Seminare und Spendenläufe 
besucht haben: 

über 80.000 über 130.000 über 1.5 Mio. 

Rückblick. 26. September 2006: End-
lich trudelt sie ein, die offizielle Bestä-
tigung – Viva con Agua de Sankt Pauli 

f cst p a u l i . t v

Flimmerkisten-News

Ja, es ist tatsächlich schon so lange her. In dieser 
Woche durften gleich fünf Kerzen auf der Geburts-
tagstorte von FC St. Pauli TV ausgeblasen werden. 
Was die Vereinszugehörigkeit angeht, ist damit 
schon quasi ein halber Boller geschafft. Das ist im 
modernen Profifußball bekanntermaßen schon aller 
Ehren wert.
Zur Feier des Tages haben wir uns in die Untiefen 
des Flimmerkisten-Archivs begeben und haben 
einen ganz besonderen Schatz für Euch aufgetan. 
Wir präsentieren aus der Saison 2010/11: Chef-
Reporter Fabian Boll auf investigativer Mission zu 
Fin Bartels‘ roter Karte aus dem Spiel gegen Schalke 04. 
Eine multi-linguale Spurensuche garniert mit den 
kunstvollen Bildern des Kameravirtuosen Ebbe. Ein 
absolutes Highlight deutscher TV-Geschichte. Zu 
sehen ist das Meisterwerk in der Flimmerkiste auf 
fcstpauli.tv und auf unserem Youtube-Kanal unter 
youtube.com/fcstpauli.

Hannes Bühler

 Happy 
  Birthday, 
Flimmerkiste!

ist ein eingetragener gemeinnütziger 
Verein!  Ein richtiges Viva con Agua-
Büro existiert zu diesem Zeitpunkt 

noch gar nicht, stattdessen dient die 
WG einiger Gründungsmitglieder als 
Zentrale und nun als Vereinssitz.
Seitdem hat sich viel getan und wir 
haben mit Eurer Unterstützung schon 
jetzt mehr erreicht, als wir uns damals 
je hätten erträumen können. Es ist 
also an der Zeit einmal DANKE zu 
sagen: An all die Supporter, Künstler, 
Festivals, Schulen, Clubs, Sportler, 
Grafiker, Ämter, Firmen und unzähli-
ge andere Unterstützer, die Viva con 
Agua jeden Tag möglich machen!
FÜR EINE WELT OHNE DURST! DENN 
DU BIST DER TROPFEN ...

Die VIVA-Redaktion gratuliert 
ganz herzlich zum 6. Geburtstag 
und wünscht viel Erfolg bei allen 
zukünftigen Projekten!
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Yo u n g  R e b e l s

  U19 und U17 mit 
wichtigen Siegen

Zwei Siege, zwei Nie-
derlagen – so lautet die 
Bilanz unserer Nach-
wuchsteams am vergan-
genen Wochenende. 
Während unsere U13 
und U16 auswärts 
unterlagen, gelangen 
den Teams der U19 und 
U17 wichtige Heimerfolge.

Das vergangene Wochenende begann 
für unseren Nachwuchs in Kiel, als 
unsere U23 am Freitagabend beim 
Aufstiegsfavoriten Holstein gastierte. 
Einer tollen Viertelstunde, in der die 
Braun-Weißen in Führung hätten 
gehen müssen, folgten 30 katastro-
phale Minuten bis zum Halbzeitpfiff. 
Vier Buden schenkten die Blau-Weiß-
Roten der Großkopf-Elf zwischen 
Minute 16 und 31 ein. Im zweiten 
Abschnitt wehrten sich die Kiezkicker 
mehr, zwei weitere Treffer konnten 
sie jedoch nicht verhindern. Am Mitt-
woch (3.10.) war der SV Wilhelmsha-
ven an der Hoheluft zu Gast (das Spiel 
war bei Redaktionsschluss noch nicht 
beendet), am Sonnabend (6.10., 14 
Uhr) wird der SV Meppen erwartet.
Während die U23 mit einer Niederla-
ge nach Hamburg zurückkehrte, 
demonstrierte unsere U19 ihre Heim-
stärke. Mit 3:0 wurde der FC Hansa 
Rostock bezwungen. Theodoros Gani-
tis, in der Saison bislang doppelter 
Torschütze als Joker, brachte die U19 
nach 15 Minuten in Führung, und 
erhöhte nur zwei Minuten später 
sogar auf 2:0. Okyere Wriedt erzielte 
in der 50. Minute das 3:0 vom Elfme-

und belegt „nur“ den achten Rang. 
Die Anführungsstriche deshalb, weil 
der Abstand zum Spitzenreiter VfL 
Wolfsburg lediglich vier Zähler 
beträgt. Gelang in der Vorwoche noch 
ein deutliches 3:0 gegen den SC 
Weyhe, wollte die Kugel in Hannover 
einfach nicht den Weg ins Netz finden. 
Am Sonntag (14.10., 11 Uhr) sollen in 
Lübeck drei Punkte eingefahren wer-
den. Da unsere U15 am letzten 
Wochenende nicht im Einsatz war, da 
das Spiel gegen den ETV auf Ende 
Oktober verlegt wurde, konnte sich 
die Elf von Remigius Elert in der 
Tabelle nicht verbessern. Mit vier 

Fotos: Gabriel Gabrielides

terpunkt. Gegen die punktgleichen 
Rostocker gelang der Elf von Trainer 
Joachim Philipkowski somit ein wichti-
ger Dreier. Die Kiezkicker rangieren 
weiterhin auf einem hervorragenden 
fünften Platz. Die beiden kommenden 
Wochenenden sind spielfrei, erst am 
Sonnabend (21.10., 11 Uhr) geht es 
bei Energie Cottbus wieder um drei 
Punkte. 
Drei Zähler konnte zuletzt auch unse-
re U17 einfahren. Nach der Niederla-
ge in Kiel (1:2) gelang der Elf von 
Trainer Hans-Jürgen Bargfrede ein 
wichtiger Sieg gegen den VfL Olden-
burg. Marian Kunze und Gillian Jur-
cher trafen beim 2:0 gegen den Tabel-
lenvorletzten. Durch den Heimerfolg 
machten die Boys in Brown in der 
Tabelle zwei Plätze gut und belegen 
nun den neunten Rang. Ein spielfreies 
Wochenende steht an, ehe der Tabel-
lenzweite Hannover 96 am Sonn-
abend (13.10., 13 Uhr) an der Stern-
schanze gastiert. Platz vier wäre 
möglich gewesen, hätte unsere U16 
ihr Gastspiel bei Hannover 96 gewon-
nen. Doch die Mannschaft von Trainer 
Daniel Domingo kehrte mit einer 
0:1-Niederlage nach Hamburg zurück 

Punkten aus drei Spielen rangiert das 
Team auf dem achten Platz. Am Sonn-
abend (6.10., 12 Uhr) steht das Derby 
beim Lokalrivalen an. Der HSV-Nach-
wuchs kann bislang eine weiße Weste 
aufweisen (fünf Partien, fünf Siege). 
Die Favoritenrolle scheint klar, doch 
in der vergangenen Saison konnten 
unsere U15-Akteure beide Derbies für 
sich entscheiden. Wird es auch zum 
dritten Mal in Folge einen braun-wei-
ßen Sieger geben? Diese Frage wird 
am Sonnabend gegen 13.30 Uhr 
beantwortet sein. 

Hauke Brückner
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DO YOU LAUGH 
DO YOU HATE   
DO YOU CHEEr 
DO YOU CrY 
DO YOU LOVE 
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Kurz notiert

Gutes tun und gut aussehen
Gemeinsam mit Arndt und Bleibohm 
haben wir uns etwas überlegt: Wir 
verlosen die Möglichkeit, ein mit dem 
St. Pauli-Totenkopf-Logo lasergra-
viertes iPhone 5 16GB für 777 Euro 
zu erwerben (bedeutet Ihr müsstet 
bereit sein, 777 Euro für das gute 
Stück zu löhnen). Der Betrag wird an 
Kiezkick gespendet. Das Gerät ist ein 
Unikat und Ihr müsst Euch einfach nur 
bei Arndt und Bleibohm auf der 
Facebook-Seite registrieren. 

Rückblick auf die letzte Saison
In der letzten Saison gab es jede Menge spannende Momente und dramatische 
Szenen mit unseren braun-weißen Helden zu sehen. Es war die letzte Spielzeit 
mit der alten Gegengerade und einigen liebgewonnenen Kiezkickern, wie Fabio 
Morena und Carsten Rothenbach. Wenn Ihr das Jahr noch einmal Revue passie-
ren lassen wollt, solltet Ihr Euch unseren Saisonrückblick zu Gemüte führen. Der 
Rückblick ist zum Preis von 3 Euro in den Fanshops erhältlich. Außerdem kann 
er per Mail unter rueckblick@fcstpauli.com bestellt werden. Hier werden 
neben den 3 Euro noch weitere 2,50 Euro für Porto und Verpackung fällig.

Auszeichnung für Ebbe
St. Pauli-Profi Marius Ebbers ist einer von acht Fair-Play-Siegern der Saison 
2011/12, die bei der Aktion „Fair ist mehr“ gewählt worden sind. Im Rückspiel 

gegen Union Berlin in der letzten Saison hatte Ebbe auf Nachfrage des Schieds-
richters zugegeben, dass er den Ball bei seinem Tor sowohl mit der Hand als auch mit dem Kopf gespielt hat. Diese Geste 
hat die DFB-Jury sehr beeindruckt. Ebbe wird nun am 16. Oktober im Bundesabgeordnetenhaus in Berlin geehrt.

Mädchen gesucht
Die Rugbyabteilung des FC St. Pauli sucht für eine Mädchenmannschaft noch sportbegeisterte junge Mädchen zwischen 14 
und 17 Jahren. Probetrainings finden freitags am 19. und 26. Oktober um 17:30 Uhr auf der Anlage an der Saarlandstraße 
71, 22303 Hamburg (der Rugbyplatz liegt neben der Freilichtbühne im Stadtpark und ist gut erreichbar mit der S1, S11 
Station Alte Wöhr oder mit der U3 Station Saarlandstraße) statt.
Mitbringen:  robuste Sportkleidung und Sportschuhe. Trainiert wird auf Rasen.

LEIDENSCHAFT, HERZ 

UND TEAMGEIST

ZUSAMMEN IN DIE 

NEUE SAISON

Vielen Dank an das gesamte Team der Vermarktung 

und der Viva-Redaktion für die tolle Zusammenarbeit.

mg design
www.design-mg.de

FC
 S

t. 
Pa

uli
 –

 S
ai

so
nr

üc
kb

lic
k 

20
11

/1
2

ABSCHIEDSINTERVIEW:

FABIO MORENA 
WIR BASTELN UNS EINE

GEGENGERADE

3 Euro

SRB_2011_2012_Umschlag.indd   1

25.07.12   10:35

Handball
Sa., 27. Oktober, 17:30 Uhr:  Einen Tag vor dem Heimspiel gegen Dresden treffen die 

1. Handballfrauen des FC St. Pauli als Landesligaspitzenreiter auf den Rellinger TV. Anwurf 
ist um 17:30 Uhr in der Sporthalle an der Budapester Straße. 

Rugby
Sa., 20. Oktober, 14:30 Uhr:  Das erste Heimspiel der neuen Saison für die Rug-

byfrauen in der 1. Bundesliga steht an. Gegner ist Germania List und Anstoß auf der 
Anlage an der Saarlandstraße ist um 14:30 Uhr.

Jolly Roger
Sa., 06. Oktober:  Auch am Sonnabend ist im Jolly Roger Action: Terminighter - Ska 

und Punk‘n‘Proll mit Forceworks steht auf dem Programm.

Termine für 
St. Paulianer

VI VA- K a l e n d e r
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Anzeigenannahme:  
Andreas Kaiser, Tel. 
040 - 765 89 53,  

andreas.kaiser@fcst-
pauli.com

Hier 
könnte 

Ihre 
Anzeige 
stehen.

www.obc-cidre.com

• Frisch gekelterter Cidre, 
   schmeckt Apfelfrisch zu 
   jeder Zeit!
• Feierlaune in 3 
   Geschmacksrichtungen!

Hier erhältlich!


